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Halle Mittw den 22 Oktober
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rafen Gernſtorff
Senſationelle Ausſagen des früheren Botſchaſters Grafen Bernſtorff vor dem parkamentariſchen Anterjuchungsausſchuß

Die preußiſche Verfaſſung
WTV BVerlin 21 Oktober Der Entwurf der preußi

ſchen Vefsſſung iſt wie as Berl Tagzebl erfährt fertigge
ſtellt und wird in kürzeſter Friſt dem preuß chen Stautsmin ſte
rium vorgelegt werzen und nach der Beſprechung im M niſter
rat der preuh ſchen Lande verſ mmlung zuzehen Gleichzei io
mit dem Verfeſſungsnewurf oder zugleich nachher wird der Lan
vesverſmnmmlung ein Entwurf über die Verwaltungsre
fo rm vorgelegt werden

Eine Klage des Exkaiſers
Berlin 21 Okt Eigene Drahtnachricht Das

vom Publikum und Preſſe einmütig verurteilte Film
machwerk des Schauſpielers Ferdinand Bonn wird vor
ausſichtlich in kurzer Zeit Gegenſtand eines rer
Streitverfahrens ſein Wie verlautet hat der frühere
Kaiſer ſeinen Verliner Rechtsbeiſtand den Rechtsanwalt
Karl Siebert beauftragt gegen Bonn wegen Beleidi
nung Mißbrauch ſeines Bildes und auf Unterlaſſungber Aufführung zu klagen

Sinzheimers Keferat im Unterſuchungs

ausſchuß
WTVB Berlin 21 Okt Jm Unteransſchuß des

parlamentariſchen Unterſuchungsausſchuſſes für Frie
densmöglichkeiten erſtattete nach der Vereidigung der
Sachverſtändigen Abgeordneter Dr Sinzheimer das
Referat Er führte u a aus Bei Erfüllung der Auf
gaben des Ausſchuſſes iſt der Gegenſtand der Beratun
en zunächſt die ſogenannte Friedensaktion Wilſons
em Ausſchuß haben ſämtliche Geheimakten des Aus

wärtigen Amtes zur Verfügung geſtanden Die Akten
des Admiralſtabes des Kriegsminiſteriums und des
Generalſtabes werden im ſpäteren Stadium der Ver
handlungen herangezogen werden Es wird eine der

auptfragen ſein mit denen wir uns zu beſchäftigen
aben in welchem Verhältnis dieſe Friedensaktion vom
2 Dezember mit den von uns angeregten und auch von

Wilſon in Ausſicht geſtellten Friedensaktion ſteht Das
Weſentliche in dem Vermittelungsangebot Wilſons war
die Bitte die konkreten Friedensbedingungen mitzu
teilen Die Antwort des Staatsſekretärs Zimmermann
enthielt indeſſen keinerlei Andeutung darüber Gleich
zeitig teilte eine neutrale Macht mit daß ein Friedens
appell Wilſons der in Ausſicht ſtehe für äußerſt ernſt
u nehmen ſei Dieſer anmtliche Schritt der neutralen

acht war bereits am 18 Dezember in Berlin bekannt
Am 26 Dezember erfolgte die Antwort des Staatsſekre

welche in abſeh

tärs Zimmermann die dahin ging daß er auf die Forde
r Friedensbedingungen anzugeben nicht

eingehe
welche konkreten Friedensbedingungen unſeren Frie
densabſichten vom 12 Dezember zugrunde gelegen haben
Graf Bernſtorff machte wiederholt den energiſchen
Verſuch wenigſtens vertraulich von der Reichs
regierung die Friedensbedingungen nach Waſhington zu
erhalten Staatsſekretär Zimmermann bat ihn am
J Januar die Frage der vertraulichen Mitteilung der
Friedensbedingungen dilatoriſch zu behandeln
Darauf wurde am 9 Jannar der rückſichtsloſe

Bootkrieg beſchloſſen
Graf Bernſtorff als Zeuge

WTB Berlin 21 Oktober Jm Unterausſchuß des par
r Ausſchuſſes zur Unterjuchung der Friedensnög

lichkeiten führte nach dem Roferat des Aögesrdneten Sinzheimer
Graf Bernſtorff unter anderm folgendes Cus

Präſident Wilſon verſuchte Anfang Auguſt
ſofort nach Kriegsausbruch ſeine erſte Frie

densvermittelung
Jm September leh er einen zweiten Verſuch machen
der daran ſcheiterle daß die Entente gar nicht ant
wortete Als ich nach der Luitani Angelegenbelt eine
Audienz bim Pridenten Wilſon bhekam ſagte er Wir ſollten
durch Nachgeben im BootKrieg einen Appell an die Moral
richten da nur durch Verſtändigung und wicht mehr durch Waf
fen der Kriog endgiltig entſchieden weryen könnte Wärben
wir den UBoo Krieg aufgeben ſo würde er
auf die Aufhebung der engliſchen Aushunge

rung vrängen
Das engliſche Kabinett werde derauf eingehen und er hoſſe
daß damit der Anfang mnocht ſei für eine politiſche Art on
im groß n Stile Das wer n 2 Juni 1915 Nach dem Ein
tritt Rumünens in den Krieg teilte Oberſt Houſe dem Grafen
Bernſtorff mit daß eine Vermit elung W elſonz jetzt unmözli
ſei weil die Entente völlig ſiege gewiß geworden wäre umd
Wilſon daher weiſen würde

Nüch ergünzenden Ausführungen des Vorſitzenden des Unter
ar ſchuf s und des Referenten Sinzheimer zu den Mitteilungen
des Groſen Bernſtorſf erklärte dieſer auf eine Frage des Abgeord
neten Katzenſtein daß das deutſche Friedensangebot

denten Schließlich führte Abgeordneter Sinzheimer aus Jch
ſtelle als

Ergebnis der heutigen Sitzung
zuſammen Haben Sie e Jnſtruktion in dem Sinne aufgefeß
daß Sie Wilſon oder Höerſt Houſe ermuntern oder breinfluſfen
ſollten eine Friedens ktion zu un ern Gunſten zu unternehmen

Grof Bernſtorff Ja Bewegung
Abgesroneter Sinzheimer War Wilſon bereit dieſen Wün

ſchen Rechnung zu tragen
Graf Vernſtorff Ja
Dr Sinzhe mer War innerhalb dieſes Rahmens der Jhnen

geſteckt wer Wilſon bereit auf eine Friedenskonferenz mit in
ternationaler Grunde einzugehen auch ohne konkeete Frrie
vwensvorſchläge unſererſeits

Graf Bernſtorff Ja Bewegung
Die Vernehmung wurde ſodann auf Mittwoch vertagt

Die Verabſchiedung von Generalen
WTB Berlin 21 Oktober An die Redadtion des

Vorwärts hat der Reichswehrminiſter Rosde am
20 Oltoler folgende Zeilen gerichtet Jm Vorwürts vom
13 Oktaber morgens iſt die Verabſchiedung zweier Generale
in einer Form angezeigt von der ich weit ab
r üſcke Wenn dort von dem Herauswerfen des einen
und im großen Bogen Folgen des andern geſprochen wird
ſo lann ich es nur vernrteilen wenn in einer derartigen
Weiſe von Nünnern geſprochen wird deren Auffaſſungen
und Wege ſich von den meinen trennen deren langjährige
Friedens und Kriegsdienſte ſie aber vor ſolchen Ausdrücken
ſchützen müßte Was den ſachlichen Teil der Notiz anbelangt
ſo entſchridet der Reichspräſident nach Recht und Seſetz über
die Verabſchiedung von Ofſizieren

Präſtöentſchaſtswechſel in Kordamerika

Be rw 21 Okt Eigene in e dasBerner Tageblatt meldet verdichtet ſich in Waſhington
immer mehr das Gerücht daß ein r r r
in den Vereinigten Staaten nahe bevorſtehe Es
wird offiziell die r Krankheit Wilſons zugegeben

hbarer Zeit einen Wechſel notwendig
macht Die Folgen r die zukünftige Politik der Ver
einigten Staaten ſeien dabei nicht abzuſehen

Die Echwierigkeiten im Baltikum

Berlin 21 Okt Eigene Drahtnachricht Ueber
den Gang des Abtransports der deutſchen Valtiknum
truppen liegen heute Nachrichten nicht vor da die direkte
Verbindung mit dem General Eberhardt der mit ſeinem
Stabe in Satkuny Quartier genommen hat geſtört iſt
Aus den von anderer Stelle eingelanfenen Nachrichten
geht hervor daß ſich die litaniſchen Truppen immer

Es wird hier namentlich feſiguſtellen ſein, näher an die Bahn r e w heran
ſchieben Dadurch kann eine Störung des Rücktrans
portes eintreten General Eberhardt verſucht immer
noch auf dem Wege von Verhandlungen mit dem litani
ſchen Oberkommanda der Schwierigkeiten nach Möglich
keit Herr zu werden

Die Armee Judenitſchs viel zu ſchwach
Bern 21 Okt Eigene Drahtnachricht Die

meiſten aus engliſcher Quelle ſtammenden Nachrichten
über den Fall Petersburgs treffen keineswegs zu Nach
zuverläſſigen iſt die Armee des Generals
Jndenitſch viel zu ſchwach um in entſchiedener Weiſe
den Bolſchewiſten entgegentreten zu können Die bis
herigen Meldungen ſind anſcheinend zu dem Zwecke in
die Welt geſetzt um England als den ſiegreichen Be
kämpfer des Bolſchewismus hinzuſtellen

Die weiteren Kämpfe der Frmee Judenitſch
WTVB Helſingfors 21 Oltober Draßtnachricht

Die Nordweſtarmee beſetzte den Vorort Pullowo ſüdlich von
Pelersburg Der Slab Judenicſch ſiedelte nach Zorskoje
Sjelo über Heftige Kämpfe ſanden ſtatt zwiſchen der eng
liſchen Flotte und Kronſtadt jowie Kracznaſa Gorka Ora
nienbaum brennt Die Bolſchewiſten halten nur noch die
Sahnſtrecke Petersburg Witebsk

leskai macht die Weiße Armee
ſſchewiſten ziehen ſich ſüdlich des

Welikajafluß zurück

Weitere bolſchewiſtiſche Kieöerlagen
WTB London 21 Oktober Drahtnachricht Das

Reuterſche Bureau erfährt Weſtlich Schoper in Südru
land haben Koſaken eine bolſchewiſtiſche Diviſion in die
Flucht geſchlagen und dabei 5009 Ge e gemucht und

ben onen erbeutet Südlich von Oeſel wurde eine
ndliche Kolonne von 10 000 teilweiſe umzingelt

te Fortſchritte Die
eipusSees hinter den

12 Dez mber der a iſchzn Regi tc
als Schwäche Deutſchlands ausgelegt lican der meſcſichen und r weſtlichen Bororte

wurde Des ſagte Oberſt Houſe ihm jm AUultrage des Prüſt ſubert
darfs jagen wag iſt und man u auch dabei darauf

Aus dem beſetzten Gobiet
Von Guſtav Hartmann

Mitglied der Nationalverſammlung
Vor der Kriegszeit ſowohl wie auch während des Krieges

insbeſondere während der Zeit die den Zuſammenbruch
rorausſehen li ß ſind aus der Bevölkerung des Rheinlandes
Stimmen laut geworden daß es der Bevölkerung gleichgällig
ſein könnte ob ſie unter deutſcher oder franzöſiſcher Verwal
tung leben müſſe Dieſe Gleichgülrigkeit dem Deutſchtum
gegenüber iſt nicht nur als eine Folge des Krieges anzu
ſehen ſie beſtand auch ſchon vor Ausbruch des Krieges und
iſt eine Folge der von der früheren Regierung ausgeübten
Verwoltungstätigkeit im Rheinland die es nicht verſtand
den Eigenart der rheiniſchen Bevölkerung entgegenzufom
men Jch habe lange genug im Rzeinland gelebt und habe
oft genug gehehen wie die frühere Regierung beſtrebt war den
Geiſt des oſtpreußiſchen Junkertums auch in das Rheinland
zu verpflanzen Daher der Haß gegen Berlin die Gleich
gültigkeit gegen das Deutſchtum und das Schielen gewiſſer
Leute über die weſtliche Grenze hinaus

Nachdem ſich aber nun die Segnungen der feindlichen
Beſatzung im linksrheiniſchen Gebiet bemerkbar machen
dürfte ſich doch wohl die Ueberzeugung Bahn brechen daß es
nicht gleichgültig iſt ob dort Fran reich regiert oder Deutſh
land Es ſind in letzter Zeit ſoviele brutale Gewalttätig
keiten von der amerikaniſchen Beſatzung im beſetzten Gebiet
verübt worden daß es ſich wohl verlohnt dieſe Dinge an die
Oeffentlichkeit zu ziehen und der Bevölkerung ganz Deutſch
lands zu zrigen wo die Reiſe hingeht wenn die Entente in
unſerem Lande dauernd regieren würde

Jn Jrlich bei Reuwied wurde am 24 Auguſt d
Js der 17jährige Arbeiter Elberskirch von amerikaniſchen
Soldaten ohne jede Veranlaſſung erſchoſſen E kam vom
Abort hatte abſolut nichts getan und wurde rückſichtslos
niedergeknallt nachdem in einer Wirtſchaft eine Ausein
enderſetzung über die Zeche ſtattgefunden hatte an der aber
der Erſchoſſene in keiner Weiſe beteiligt war An dem
ſelben Abend badeten zwei junge Leute im Alter von 16
und 18 Jahren in der Nähe von Weißenturm bei Neu
wied im Rhein Sie waren çerade beim Ankliden als ihnen
von einem Rowdies die Aufforderung zum Boxen gemachi
wurde Der Jüngere konnte noch rechtzeitig flüchten während
der 18 ährige Sohn des Schiffers Kaiſer einen Stich in den
Rücken erhielt und in den Rhein geworfen wurde wo er
crtrank

Am 22 Juni 19 wurden in Neu wied etwa 45 bis 50
Perſonen von der amerikaniſchen Militärpolizei wegen an
geblicher Zuſammenrottung verhaftet und ſchon am folgenden
Tage mit je 100 Mark und mehr beſtraft Dieſe Fälle haben
ſich in größerer Zahl zugetragen ſie alle anzuführen iſt un
möglich und dort wo die Amerikaner die Ordnung aufrecht
erhalten iſt nichts ſicher Fenſterſcheiben Tiſche und Stühl
werden zerſchlagen Umzäunungsmauern Torpfeiler uſw
werden rückſichtslos mit den Kraftwagen eingerannt
Schadenerſatz wird nicht geleiſtet es hat auch niemand den
Mut Schadenerſatz anzumelden weil er dann Gefahr läuft
obendrein noch wegen Ueberforderung keſtraft zu werden
An demſelben Tage wurden durch die amerikaniſche Militär
polizei u a vier Perſonen verhaftet weil ſie bei einer
Straßenkreuzung und Halteſtelle der Straßenbahn dieſe vor
überfahren laſſen mußten ehe ſie weitergehen konnten Man
hat eine Zuſammenrottung konſtruiert die auch dann
angenommen wird wenn an den Halteſtellen der Straßen
bahn beim Ein und Ausſteigen eine Anſammlung entſteht

So ſieht es jetzt im beſetzten Gebiet aus und das ſind
nur einige wenige Fälle aus einem kleinen Teil dieſes Ge
bietes Hieraus ergibt ſich nict nur welche Heuchelei darin
liegt wenn die Entente vorgibt die Freiheit der Bevölke
rung zu achten und Kulkur zu verbreiten ſondern es zeigen
ſich hierbei auch die entſetzlichen Folgen des Krieges der kein

Jn der Richtung auf Stahlbad und kein Jungbrunnen war ſondern der jedes
menſchliche Gefühl ertötet und die Roheit gefördert hat
Schon vor längerer Zeit hatte ich Gelegenheit an dieſer Stelle
darauf hinzuweiſen welchem Druck die Bevölkerung im Saar
gebiet durch die fronz Machthaber ausgeſett iſt Faſt täg
lich gehen mir neue Meldungen über Ausſchreitungen der
feindlichen Beſatzung zu Erfahrungsgemäß helfen hier keine
Proteſte unſerer Regierung auf die mitunter kaum eine
Antwort erfolgt Da bleibt eben nur der Weg in vie
Oeffentlichkeit übrig der eingeſchlagen werden muß um vor
aller Welt zu zeigen wie brutal man von ſeiten der Entente
mit dem deutſchen Volk im beſetzten Gebiet u Wenn
auch das vielleicht keine Beſſerung zurzeit herbeiführt ſo

man zu ſolchen Vorgängen nicht ſchweigen man muß
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welche Gefahren unſerem Volke drohen wenn die Gewalk
herrſchaft der Entente weiter um ſich greifen ſollte Unſere
Regierung wird nicht umhin können all dieſen Dingen nach
zuforſchen und ſie wird ſich ernſtlich bemühen müſſen unſeren
Volksgenoſſen in den beſetzten Gebieten den nötigen Schutz
angedeihen zu laſſen Bei dieſer Tätigkeit wird ſicher das
ganze Volk hinter der Regierung ſtehen Mehr denn je iſt es
heute notwendig unſer Volk auf die Wahrung innerer Ge
ſchloſſen ſeit hinzuweiſen Wenn wir auch beſiegt ſind ſo
wollen wir doch nicht die Sklaven der Entente ſein zu denen
uns leider auch die freien Amerikaner herabzuwürdigen
verſuchen

Ein Täuſchungsverſuch der Deutſchen
Volkspartei

Dem 7 Ausſchuß der Nationalverſammlung für das Betriebs
ätegeſetz gehört unter 28 Mitgliedern ein einziger Vertreter der
Deutſchen Volkspartei an Zuerſt war das Mitglied der Deut
hen Volkspartei der Abg Hugo ſräter der Abg Maretzky
Beide haben in die Verhandlungen kaum eingegriffen und je
denfalls in den wochenlangen Beratungen noch nicht einen ein
zigen Antrag im Ausſchuß geſtellt Trotzdem prahlt die Fraktion
der Deutſchen Volkspartei in der Nationalverſammlung nach
außen mit ihren angeblichen Erfolgen bei den Beratungen des
Betriebsrätegeſetzes Eine ſüddeutſche Handelskammer jagt in
einem uns im Original vorlegenden Schreiben am 15 Ok ober

Die Fraktion der Deutſchen Volkspurtei Ab3 Vorgler
hat unſerem Verband und den übrigen Unterzeichnern der
Eingabe die Vertretung unſerer Wünſche zugeſagt Jn dem
Schreiben der Fraktion der Deutſchen Volkspartei wurde er
wähnt daß es dieſer Fraktion mit ihren Anträgen gegen ver
ſchiedene Beſtimmungen des Betriebsrätegeſetzes durchzudringen
gelinge trotzdem die Deutſche demokratiſche Partei ſich ſicherer
Vernehmen nach für die unveränderte Annahme des Regie
rungsentwurfs heve feſtlegen laſſen

Das heißt denn doch die Wahrheit auf den Kopf ſteller
Hieſer kühne Täuſchungsverſuch der Deutſchen Volkspartei muß
zuf das Entſchiedenſte zurückgewieſen werden Die Wahrheit iſt
daß bisher die Deutſche Volkspartei im Ausſchuß der RNational
verſammlung noch nicht einmal den Verſuch gemacht hat eine
Abänderung des Betriebsrätegeſetzes durch einen e genen An
trag herbeizuführen geſchweige denn daß es ihr mit ihren An
trägen gegen verſchiedene Beſtimmungen des Betriebsrätegeſetzes
durchzudringen gelinge Die Wahrheit iſt ferner daß die Frak
tion der Deutſchen demokratiſchen Partei ſich keineswegs für die
unveränderte Annahme des Regierungsentwurfes hat feſtlegen
laſſen daß ſie vielmehr in jeder Sitzung eifrigſt bemüht iſt Ab
änderungen herbeizuführen und auch bereits mehrfach bedeutungs
volle Verbeſſerungen durchgeſetzt hat Die Fraktion der Deutſchen
Volkspartei ſollte doch nicht über ihre eigene Haltung gegenüber
dem Betriebsrätegeſetz hinwegzutäuſchen verſuchen durch wahr
eitswidrige Darſtellungen der Haltung der demokratiſchen Frak

lüon

Deutſche Kationalverſammlung
WTVB Borlin 21 Oktober 104 Sitzung Am Miniſter

kiſche Dr Mayer
Präſident Fehrenbach eröffnet die Sitzung um 1 Uhr

o Minuten
Auf der Tagesordnung ſtehen zunächſt

Anfragen

Auf eine Anfrage Diez Ztr wie die Reichsregierung
ihren Verpflichtungen den Valutaſchuldnern zu genügen
gedenke wird regierungsſeits geantwortet daß eine recht
liche Verpflichtung ſeitens des Reiches nicht beſtehe Die
Art der Abrechnung bilde den Gegenſtcnd eingehender Er
wägungen

Auf eine Anfrage Frau Weber Ztr wegen Notſtands
maßnahmen in der Beſchaffung von Kleidung und Wäſche
für kinderreiche Familien wird geantwortet daß beträcht
liche Mengen jetzt bereitsgeſtellt worden wären

Es folgt die zweite Beratung des Haushaltes bei dem
Abſchnitt

Reichsſchatz miniſterium

Miniſter Dr Mayer
Die Verwaltung der im Kriege entſtandenen großen

induſtriellen Unternehmungen unter Beteiligung des
Reiches Stickſtoff Aluminium Elektrizität wird nicht
mehr viel Arbeit verurſachen da ſie in Geſellſchaftsform
aufgezogen ſich ſchon ſelbſt tragen Eine Hauptſache lieg
in der Verwaltung und Verwertung des entbehrlich ge

ren mobilen und immobilen Heeresgutes Heute haben
wir die

3900 Heereslager und die 8099 weiteren
Stellen

wo ſich Heeresgut befindet feſt in der Hand Eine
faſt vollſtändige Jnventur iſt durchgeführt 150 Millionen
Mark für veruntreutes Gut ſind zurückgewonnen von
weiteren 429 Millioneniſt das zu hoffen Bei
fall Kontrolſſtationen nach innen und außen ſind allent
halben errichtet 95 Prozent der Vorwürfe gegen das
Reichsperwertungsamt ſind gegenſtandslos

3 Milligrden Markfind aus wobilem Heeresgut erlöſt
worden Bravo l Die Verwertung der Jmmobilien
ſtellt uns vor neue gewaltige Aufgaben Die Heeresbetriebe
ſollen in Friedensbetriebe umgeſtellt und ſo weiter betrre
hen werden voransgeſest daß ſie ſich rentieren Dieſe Be
tricbe zulammen werden den

größten Jnduſtriekonzern der Welt
Filden Die Betriebe ſind mit äußerſtem Rafſinement aus
gebant für den militäriſchen Zweck Um ſo ſchwieriger iſt
die Umſtellung für die Friedenszwecke Die Pulver
fabriken Fnd nicht zu verwerten Jm Kriege wurden
240 009 Arbeiter beſchäftigt jetzt noch 45 000 ir hoffen
dieſe Jahl in einigen Monaten vielleicht wieder erhöhen zu
können Doch werden da wo die Umſtellung noch nicht durch

g r er ſen dſerge vee i eFür die aſſenen ſoll geſorgt werden Ein uiſt in Vorbereitung z
Die Akkordarbeit

i überall durchgeführt po es angängig war
Vravo Wir brauchen Aufträge Jn dieſer Richtung iſt

es gut vorwärts gegangen Wir wollen in unſeren Betrieben
das Eiſen vom Reheiſen bis zum Fertigfabrikat hearbeiten
Nur ſo iſt eine Rentabilität möglich Eine eingehende

übernehmenDenkſchrift wird dem Hauſe Wir
andrerſeits die g tung v dieamte altioe Mili tung Dazu kommt die Unter
bringung und V der neuenVerwaltungskommiſſionen uſw der Alliierten e Be
ſatzungstruppen werden zu ihrem Unterhalt pro Jahr

zwekeinharb Mimarden Marr erfordern Das ſt unerträg
lich Sehr richtig Der Begriff der Verpflegung wird
z ausgedehnt als überhaupt denkkar iſt Dazu komtnt

dit Franzoſen bis jetzt
für 900 Millionen Mark requiriert

haben Die beiden in Berlin zu erwartenden Ueberwachungs
kommiſſonen werden Berlin und ſeine Hotels
überſchwemmen Eine erbetene Verringerung wurde
abgelehnt Hört hört Jm beſetzten Gebiet wird der
Neubau von Offizierswohnnungen das heißt Familien
wohnungen und Kaſernen verlangt die vorläufig 309 Mill
Mark beanſpruchen würden Das iſt nicht zu ertragen Die
Fortſetzung dieſes Gebahrens wäre

ein Ausfaugungsakt der Entente
der ſchließlich dieſer ſelbſt ſchadete Unmittelbar nach Frie
densſchluh müſſen die Beſatzungstruppen vermindert werden
Lebhafter Veifall

Abg Giebel Soz Der Bericht über die Militärwerk
ſtätten gibt ein troſtloſes Bild Die Militärverwal
tung in den Heeres und Marinebetrieben hat unglaub
lich gewirtſchaftet Die Produktion muß möglichſt
gehoben werden Daher erſcheint hier der Akkordlohn an
nehmhbar ſolange er nicht zur Lohndrückerei benutzt wird
Die Vekleidungsämter ſollten nicht zu ſtark rer
ringert werden Bei der Schaffung von Muſterbetrieben
muß beſonders auf das Mitbeſtimmungsrecht und auf die
Tarifverträge ſür Arbeiter und Angeſtellte Bcdacht genom
men werden Die juriſtiſch gebildeten Fincnzverwaltungs
beamten ſollten durch techniſch vorgebildete Beamte ergänzt
werden Das Reichsverwertungsamt hat wenig Freunde

Abg Erſing Ztr Die Umſtellung der Bctriebe für
die 425 Millionen Mark angefordert werden iſt ein Werk
das noch kein Volk übernommen hat

Unrentable Betriebe müſſen aufgegeben
werden Die Nationalverſammlung hat der Regierung ihr
Vertrauen bewieſen durch Vewilligung der Mittel Es iſt
nun an den Arbeitern und Beamten durch treue Pflicht
erfüllung dafür zu ſoroen daß die Betriebe gut arbeiten

Abg Gothein Dn Wenn die Feinde ſettt ſo unge
rechtfer iote Anſprüche an uns ſtellen werden dieſe Beträge
von unſeren Friedensver pflichtungen in Abrug gebracht
werden müſſen Die Entend hat ſelbſt das gröhte Intereſſe
daran daß die Beſetzung nicht immerwährend bleibt und
daß ſie beldigſt verringert wird Die Aufgaben des
neuen Miniſteriums ſind ungeheuer UAmſtellungen
können vhne Schädigung der Reichsfinanzen nur vorgenonm
men werden nach

Anhörung von Fachleuten
Nur die Akkordarbeit kann aus der Lotter wirtſchaft heraus
führen Soziale Muſterbetriebe können die Reichsbetriebe
werden wenn Arbeiteer und Angeſtellte reſtlos ihre Schul
digkeit zun Zuſchußbetriebe können wir nicht brauchen
Alle Metalle verarbeitenden Betriebe müſſen unter einer
Leitung zuſammengefaßt werden

Miniſter Dr Mayer Wir werden die zwölf Veklei
dungsämter nach Möglichkeit weiter beſtehen laſſen Aber
wir dürſen auch dem Handwerk nicht alle Aufträge ent
ziehen Den Technikern ſind bereits im weiteſten Maße lei
tende Plätze eingeräumt

Hierauf vertagt das Haus die Beratung auf
morgen 1 Uhr

Schluß 6 Uhr

Preußiſche Zandesverſammlung
WTB Borlin 21 Oktober Am Miniſtertiſche Braun
Präſident Leinert eröffnet die Sitzung vor faſt

leeren Bänken um 12 Uhr 25 Minuten
Jn Veantwortung

kleiner Anfragen
teilt die Regierung mit daß ein Ausſchuß eingeſetzt worden
ſei zur gerechten Verteilung des zerſchlagenen Glockengutes
unter den betroffenen Gemeinden Den notleidenden Schau
ſpielern im ehemaligen Hoſtheoteerr Hannover ſei durch
Teuerungszulagen gebolfen worden Ein Zwang zur Be
obochtung der relioiöſen Eidesformel beim Zeugeneid ſei
mit der Reichsverfaſſung nicht vereinbar

Die zweite Haushaltsberatung wird bei der
land wirtſchaftlichen Verwaltung

fortgeſetzt
Abg Eraf von Kanitz Dn empfiehlt einen Antran

der die Zwangswirtſchaſt in den öſtlich des polniſchen Korri
dors liegenden Teilen von Weſtpreußen und in Oſtpreußen
aufheben will

Abg von Keſſel Dn beantragt Maßnahmen zur Be
kämpfung des Mangels an Arbeiter und Handwerkern auf
dem Londe ſowie gegen die Abſchlachtung von Miſlchkühen

Abg Jacobi Raffauf Ztr boantragt bei den Be
ſatzungstruppen dahin zu wirken doß ſie Gehöſte Scheunen
und Stallungen zur Sicherung der Ernte freigeben

Abg Dr Schreiber Halle Dem begründet einen An
trag Friedberg auf
anderweite Zuſammenſehung der Landwiriſchaftskammern

Jn dieſe ſeien die kleinen und mittleren Bauern
derzeit ſo gut wie gar nicht vertreten Jn der
weſtpreußiſchen Landwirtſchaftskammer ſitze nur ein ein
ziger Kleinbauer Ebenſo ſtehe das Verhältnis in der
Provinz Brandenburg und in den übrigen Provinzen Das
Dreillaſſenwahlrecht ſei für den bäuerlichen Beſitz ein un
geheures Un recht Die Landwirtſchaſtskammern müß
ten ein Wahlrecht auf demokratiſcher Grundlage erhalten
das auch allen Klein und Mittelbauern gerecht werde
Dementſprechend ſei

auch das Landesökonomiekollegium und
der Landwirtſchaftsrat zu reformieren

Abg Frau Heßberger Ztr befürwortet die Einſtellung
von Frauen bei den Landwirtſchaftskammern und im Land
wirtſdaftsminiſterium

PetersHochdonn Soz wünſcht die Ausdehnung
der kleinen PachtlandOrdnung auf Grundſtücke bis zu einem
halben Heltar Größe

Abg Heß Ztr fordert die
Einberufung des Weinparlamen s

Jn förmlichen Anfragen erſuchen die Demokraten
u Ausgeſtaltung der wiſſenſchaftlichen Forſchung zurderung der Landwirtſchaft und Jnduſtrie die Unab
hängigen Sozialiſten um Regelung der Landarbeiter
verhältniſſe und Bekämpfung der Licſerſtreiks der Land
wirte das Zentrum um Belämpfung der Reblausplage
im Heimbachtale die Deutſch Hannoveraner um
Verſgrarng der Landwirtſchaft mit Kalkdünger

Abg Wittich Soz eröffnet die allgemeine Ausſprache
mit einem Appell an die Landwirtſchaft

ihre Produktion nach Kräften zu ſteigern
da von der beſſeren Ernährung die Lebens und Leiſtungs
fähigkeit des ganzen Volkes abhänge Leider verſagen
auch die Land räte zum großen Teil in der Aufklärung
der ländlichen Bevölkerung und in der Kontrolle der Ah
lieferungspflicht

Mittwoch 12 Uhr
Schluß 516 Uhr

Der Heimtransport der Schleswig Holſteiner
WTB Berlin 21 Oktober Bezüglich der Abſtimmung

in Schleswig hat die veutſche Regierung am 29 September ver
der franzöſich n Regierung erneut darauf gedrungen deh die
deutſchen Kriegs und Zis lgefangenen die aus Schleswig ſtm
men unverzüglich en läſſen werden damit ſie ihr A5ſtimmungo
recht ausüben können Die fanzöſiſche Regierung hat vorgeſterngeantwortet doß diesbezügliche Hlaß regeln bereits ergriffen und
mehrere tauſend Kriege und Zivilgeſangene heimgeſchafft ſeien
Die bezüglichen Anträge werden in jedem Ferlle ſofort erled at
und die einzelnen werden en laſſen ſobald feſt teht daß Artide
109 des Friedensvertrages auf ſie Anwendung findet

Die Reichsſchul Vorkonferenz
WTB Verlin 21 Oltober Drahtnachricht Dei der

weiteren Verhandlungen der Reicdhsſchul Vorkonferenz wurde
der Abſchnitt der Verfaſſung Bil ung und Schule vor
verfaſſungerechttichen Standpunkt ans leſprochen Es errah
ſich in den meiſten Fällen eine ansreichende Interpretation
für die Verbindung und für die zulünſtige Geſet gebung des
Reiches und der Länder Von verſchiedenen Seiten wurde
verlangat daß die Reform des Lehrerßbildungstwefens als eine
der dringlihſten Fragen der S ulgeſe gebung geregelt
werden müſſe Ueber unentgeltliche Lieferung von Lehr
mitteln ſollen Verhandlungen mit dem Reichsfinanzminiſte
rium gepflogen werden Die ganze Materie über die Er
richtung von Beokenntnisſchnulen Schnliompromiß wurde
dem Ausichuß überwieſen Ter Ausſchuß beſteht aus 34 Mit
gliedern die ſcſigeſetzt wurden Tie Konferenz wurde hierauf
auf Mitlwoch vertagt

Fortſetzung

Beratung des Reichsnotop ers
WTVB Berlin 21 Okt Jm Ansſchuß der Nativ

nalverſammlung für das Reichsnotorfer wurde heutenach eingehenden r des Reichsbaukpräſiden
ten die Abgabenfreiheit der Reidsbank die in der erſten
Leſung aufgehoben worden war im Sinne der urſprüng
lichen Regierungsvorlage wieder hergeſtellt Außerdem
wurden anf Veranlaſſung des Reigfsbanſpräſidenten die
Reichsdarlehenskaſſen in die Abgabenfreiheit einbe
zogen Hinſichtlich der r wurde ein AntragRießer angenommen wonach die Abgabenfreiheit auch
für ſolche gelten ſoll die ſich auf die Pflege des eigent
lichen Sparverkehrs beſchränken

Zuſammentritt des Völkerbunösrats
WTB Paris 21 Okt Drahtnachricht Reuter

Der Ausſchuß für Entwürfe unterbreilet dem Oberſten Rat
die Entwürfe für ein Schreiben in dem zum Zuſammentritt
des Völkerbundesrats in Paris unverzüglich nach der Rati
fizierung des Friedensvertrages aufgefor ert wird Der
Rat fordert von allen Ausſchüſſen der Konferenz Berichte
bis zum 23 Oktober darüber welche Bedingungen desWatſenſtiüſtandes die Deutſchen nicht erfüllt haben um

ihrer DurchMaßnahmen zu ergreifen zur Erzwingung
führung

Oeſterreichs Verfaßungsänderung
WTB Wien 21 Oktober Drahtnachricht Die National

dfelc r ber et die Vorlage betreffend die St atsform Nach
dieſem Scſet wird Deutſchöſterreich gemäß dem St Germai er
Vertrag die Bezeichnung Republik Oeſterreich tragen Ferner
wird die dent che Stactsform unbeſchadet dem den ſprachlich 2
Minderheiten cinreräumten Rech e feſtgelegt Schli lich wer
den die Brſt mmunsen der Nohrmberverſaſſung und des März
geſetzes woncch Denutſchöſterreich als ein Beſtandteil des Deutſchen
Reiches c nzujehen iſt aufgehoben Gegen die Aenderung
des Namencg Deu ſchöſterreich ſprach der Großdeutſchà Waber
der den ſchmerziichen Gefühlen der Gro deutſchen über die aus
drückliche F ecnis der Auflöſung der Gemeinſchaft mit dem

Den ſchen i usdruck gab Der Sozialdemokrat Auſterlitz
erkläürte der Geſetzentwurf ſei das ch nerzlchite Erzignig des
Friedensvertrages Wir wiſſen daß wir getrennt von Deutſch
land zum Verdorren vrrurteilt ſind Dem Gebot der Entente
eniſprechend tilgen wir den Anſchluß im Geſetz aber aus unſeren
S kann er nicht getilt werden Das ſet wurde ſodann in
zweiter und dritter ſung unler Ablehnung des Anträges Wa
ber auf Streichung der Ausdehnung betreffend Feſtlegung d u
Rechte der Mind rheilen angenommen De Nationalverſamm
lung nahm ſchliehlich in allen Liſungen die Vorlige betreffens
e einer auß rordentlichen Volkegählung bis 31 Dezember

an

Bela Khun nach JTtalien geffüchtet
Baſel 21 Okt Eigene Drahtnachricht Das

Berliner Tageblat meldet aus Genf Es iſt Bela
Khun gelungen aus ſeinem Jnternierungslager bei
Wien zu entfliehen Er hat ſich mit falſchen Päſſen nach
München und von dort nach Jlalien er wo er be
u Fragen Anteil an der Revolutionierung des Landes
nimm

AwalowBermonöts neueſte Antwort
WTB Reval 21 Oktober Drahtnachricht Aul

Abg Rippel Dn fordert die Aufheb de den des Aelteſten t lif S iordnung uber die Si der nd wlkiſheftuhen e nie b rer Hüne de n
Arbeiten der ruſſiſchen r gefordert wurde antworteteAbg JacobiR Ztr death die Friſt für die Oberſtkommandierende der enſſiſchen Weſtarmee in einem
Landesteile ne en die ne e Ferne für e er Wenn vier We er

Uni e o
ſchärfer zu bekämpfen und den Winzern den Weinzucker bereits am 10 e Lcuen ne angeb en

rechtzeitig zur Traubenernte zu liefern habe uad auch um Unterſtützung ſeiner dahingehenden

an
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mühungen kat
mächtigter Vertreter zur Veratung geeigneter Maßnahmen

Weiter erſuchte er um Entſendung bevoll

um unnützes Blutvergiehen zu vermeiden Jn einem
weiteren Funkſpruch an alle wendet ſich der Oberſt Awalow
Bermondt an die Pölker der geſamten Welt mit der Bitte
unverzüglich auf die früheren Bundesgenoſſen einzuwirken
denen er bereits ſeine BVercitwilligkeit zu Verhandlungen
erklärt hae

Die zariſtiſche Bewegung in Rußland
Amſterdam 21 Okt Eigene Drahtnachricht

Fzweſtia veröffentlicht cinen Artikel über die zari
J Der Ring KoltſchakFudenitſch Denikin ſei geſchloſſen wobei alle gemeinſam

für die Wiedereinführung des Zarismunsn Rußland arbeiteten Sie werden dabei in glei er
Weiſe von den Jmperialiſten der Entente und Deutſch
lands unterſtützt

Bolſchewiſtiſche Delegierte werſammlung in Moskau
Amſterdam 21 Okt Eigene Draßtnachrickt

Dieſer Tage fand in Moskan eine bolſchewiſtiſche Dele
giertenverſammlung ſtatt auf der u a auch zur Kennt
nis gebracht wurde daß die bolſchewiſtiſche Propaganda
im Jn und Auslande gute Erfolge gehabt habe Die
Kahl der e e Mitglieder der bolſchewiſliſchen
Partei habe ſich mehr als verdoppelt

Deutſches Reich
eßler nimmt an

WTVB Nürnberg 21 Oktober
Hr Geßler nimmt den Poſten
miniſter an

Dentſchlend und der päpſtliche Stuhl
WTVB Borlin 21 Oktober Drahtnachricht Jm Haus

haltoausſchuß der Nationalverſammlung erklürte heute der Mi
niſter des Auswärtigen u die Reg erung habe das gröht
Jntereſſe an der Unkerhaltung guter Beziehungen zum päp lichen
Stuhl und werde in dieſem Sinne handeln Weiter ilte der
Miniſter mit nach einer ihm jüngſt aus der Schweiz zugegang
nen Vteldung ſei damt zu rechnen daß bis Weihnachten der
größte Teil der Gefangenen aus Frankreich zurückgeſandt werden

Deutſche Forſtſachverſtändige in Frankreich
WTV Verſailles 21 Okt Vom 16 bis 18 Oktober

haben deutſche Forſtſachverſtändige unter Führung ört
ich orientierter franzöſiſcher Forſtverwaltungsbeamter

die typiſchen Punkte der zerſtörten Forſtgebiete in den
Departements Maas und Aiſne beſucht Es zeigte ſich
Rat daß in den beſichtigten Gebieten ſehr erhebliche
lufräumungs und Aufforſtungsarbeiten zu leiſten ſind

die jedoch nur im Zuſammenhang mit anderen Wieder
herſtellungs und Aufbauarbeiten vorgenommen wer
den können

Oberbürgermeiſter
als Wiederaufbau

Keine Verluſtliſten mehr
WTVB Berlin 20 Oktober Anfang Oktober d Js iſt die

HOrucklegung der deutſchen Verluſtliſten einge ellt worden Das
ZentralNachweis Amt iſt ſich der weittragenden BVedeulung dieſer
Mahnahme für die et bewußt und bedauert daß das
gewaltige Sammelwerk der deutſchen Verluſtliſten nicht zu Ende
gen werden kann zumal da im weſentlichen nur noch die Ver
öffentlichung der Ramen dir rückkehrenden Kriegegefangenen als
Abſchluß fehlt Gleſchwohl mußte die Einſtellung des Drules
aus Sparſamkeitsgründen erfolgen da die dein Zentral Nachweis
Amt und ſeinen Nebenſtellen zur Verfügung geſtellten Mittel
erheblich gekürzt ſind Der geſamte Auskunſts und Srmitke
ſungsdienſt wird in vollem Umfang aufrechterhalten

Ausland
Vertagung der internationalen Arbeiterkonferenz

Bafel 21 Okt Eigene Drahtnachricht Die Baſe
ler Nachrichten melden aus New HYork Die Regierung
in Waſhington hat beſchloſſen die auf den 29 Oktober
feſtgeſetzte internativnale Arbeiterkonferenz auf einige
Zeit zu vertagen weil die bevollmächtigten Vertreler
des Völkerbundes bis dahin nicht ernannt werden
können Die ſchweizeriſchen Delegierten ſind bereits

unterwegs
B lgiſch franzöſiſche Verhandlungen über Luxemburg

WTB Unmſterd m 21 Oktober Der Luxemburger
Verircter des Telegraaf meldet er erfahre daß jetzt zwiſchen
Belgien und Frankreich dirlomatiſche Verhandlungen im Gange
ſeien die vermutlich folgendes Ergebnis haben wecrden Franr
reich werde die Verwartung der Eiſenbahnen bekommen Jm
übr gen werde aber trotz der Volksabſtimmung ein wirtſchafos
licher An chluß an Belgien geſucht werden Auf jeden Fa
werde das Großherzogtum auf die eine oder andere Art in de
wirtſchaftliche Sphäre Belgiens rücken

Morgan Unleihe für England
Hacg 21 Oktober Drahtnachricht Die Firma

Morgan gibt den Abſchluß einer britiſchen Anleihe von
250 Millionen Dollar bekannt

Strelkdrohung engliſcher Vauarbeiter
WTB Amſterdam 21 Oktober Die engliſchen Vauarbe ter

drohen mit dem Streik Sie fordern Lohnerhöhungen Wenn bis
zum Dienstag keine Einigkeit erzielt iſt legen 25 000 Mann die
Arbeit nieder

Par sg und die öſterreichiſche Valuta
WTVB Wien 21 Oltober Die Neue Freie Preſſe meldet

Unter dem ernſten Eindruck des Kursſturzes der Krone werde in
Paris erwogen ob es nicht möglich ſei bei der Lieſerung von
Nahrungsmitteln ein feſtes Wertverhäliniz zwiſchen der Krone
und frenden Zahlungemitteln zuzugeſtehen um ſo die Einfuhr
zu erleichtern und gleichzeitig der Krone eine Stütze zu bieten

Der Mikado wird unterſchreiben

WTB Varſailes 21 Oktober Drahtnachricht Nach
Meldungen aus Tolio wird der Mikado gegen Ende dieſes Mo
nats den Freedensvertrag von Verſailles ratifizieren

KNus der demokratiſchen Bewegung

Fzutenbera 1 Okt lkenberRegelung o j z ine t I
Kreisvertretern Hert Generalſekretär Do rn

e an der en teil und abends ineiner ichen Verſammlung in Mühlberg Jn der

Forderungen zu vertreten Unter ſtarle rn Veiſall der Ver
ſammlung konnte der Referent das Undurchführbare der
Forderungen der Unalhängigen und ihr die Geſamtheit
ſchädigendes Perhalten naihweiſen

r

Querfurt 21 Oktober Hier ſproch im dict beſetzten
Sacle des Hotels zum Stern in einer von der deutſchdemo
kratiſchen Partei cinberufenen öffentlichen Verſammlung
Herr Rechtsanwalt Dr Schreiber Halle Mit lied der
Preußiſchen Londesverſammlung über Demokratie und
Vürchertum An die Ausführungen des Redners denen
ſtürmiſcher Beifall folste ſcloß ſich eine Diskuſſion an in
der ein deutſchnalionaler Redner ſein Elütk verſuckte vom
Referenten wie auch vom Parteiſekretär Walter Merſeburg
aber grürblich abgeſührt wurde

Am Sonntag vormittag ſprach Aba Dr Schreiber
in Obhauſen über Demokratie und Landwirtſchaft

Deutſchnaticnale NRedner die hier gleichfalls auftraten
konnten wiederum keine Geſchäfte warhen

Am Sonn ag nach nittag ſprach Dr Schreiber ſchließ
lich noch in Namsdorf Die gleichen Deutſ noationclen
die ſich ſchen in der Vormittagevorſammlung bemerkbar ge
mecht hatten und die dem Redner offendar nachzefahren
Von traten auch hier auf aber auch mit dem gleichen Miß
erfolge

Halle und Umgegend
Halle den 22 Oktober 1919

Wettbewerb für neue deutſche Poſtwertzeichen
Endl ch ſoll mit den eigentümlichen Marken die zur Er

innerung an die Nationazverſammlung herauskamen aufgeräumt
we den Die Ausgabe einer neuen deutſchen Brief
marke wird vom Reichspoſiminiſterium vorbereitet Es iſt in
Ausſicht genemmen geeignete En würfe durch Preisaus,chreiben
zu rew nnen Tie endeülhige Faſſung der Ausſchreibung konnte
aber nicht erfolgen Man wußte vdener nicht genau welche Be
zeichung das neue Reich tragen würde Auch ſtand die Form
des neuen Leicheweppens noch nic,t feſt Die Verhandlungen
mit den Preierichtern ſind im Gange

Ein beach erswerer Vorſä,rag nun hinſichtlich der Ausge
ſtaltung der Lrie marken wird n der neuen Zeitjchriſt des Bun es
Deutſcher Ter ichisvereine Deutſcher Verehr vom Staats
miniſter Dr F Schmidt genacht Danach ſollen die Meiſter
der deutſchen Kultur insbeſondere der Wiſſenſchaft und
Kunſt durch die Briefmarken immer aufs neue in das
Cedechtnis urſeres Volkes wie des Auslands geruſen werden
Gerad gegenüber den Verleumdungen der letzten Tahre haben
wir Grund uns wie anderen täglich vor Augen zu führen was
die Leſamte Menſchheit deutſchem Geiſt verdenkt

Konzert des Vaterlündiſchen Frauecn Vererns Halle
Für das in der Unirerſi ätsaulag zum Beſten der Kriegs

waiſen des Vereins veranſialtets Konzert war eine Reihe aus
gezeichne er Künſtler gewonnen deren klangrolle Namen den
Halkenſe n ron früheren CEelcq nheiten her in angenehmer Er
innerung ſind Das Kraviertrio beſte end aus Prof Dr GLrorg
Schumann Klarier Prof Willy Heß Violine und Prof
Hugo Dechert Cello präjentiere ſich als vo trefflich aufein
ander abgeſzimmtes Enſcmble und ſpielte das Trio C Moll von
Brahms mit aus rleſener Feinheit und ganz auf Verinnerlichung
geſtelltem Ausdruck Es iſt überflüſſig zu beme ken daß jeder
einzelne Spieler ecin Meiſter ſeines Jnſtruments iſt trotzdem
möchten wir nicht verfehlen den außergewöhnlich großen und
runden auf d n tiefen Saiten an Cellollang erinne nden Ton
des Ceigers den warmen in der Kantilene wie in den Paſſagen
in gleichem Maße cdlen Ton des Celliſten und das perlend
ſlüſſige rhy hmiſch energ ſche Spiel des ausgezeichneten Pianiſten
herrorzuheben So wurde bei Brahms jede der rier Sätze in
einer Egen irt in tim reitvouer Ausgetal tung dargenoten
Die angelündig e RNovität Litanige ron Juon mußte leider
weogfallen dafür hörten wie Beethovens Variationen über den
Schneider Kakadu in viruoſer Aucfäl rung Sme anas Trio

Moll beſchloß den Abend in effektroller Weiſe Das wild aus
gelaſſene Finale ein Stück ccht böhmiſchen Muſikantentums
wu de ſeinem friſch drauſgängeriſchen Charakter ent prechend
ſchwungrall berausgebrach

Auch in Eliſabe h Ohlhoff konnten wir eine ſtets gern ge
ſolene VLerannte begrüßen Jhr Sopran iſt von ſeltener Ausege
glichenheit und re wertet in allen Lagen ig vrorbildlicher Weite
die verſchiedenen Reſonanzen Daher die Wärme und Rundung
des Toncs der metalliſce von jeeer Schärfe jreie Glanz der
Stimme Jhre meiſtcrhafte Vortraoskunſt bewies ſie zunächſt in
CGe,üngen ron Robert So umann un r denen gieich der erſte
Jn der Fremde in ſeiner ganzen Tiefe ausgeſchöpft wurde

Sein RNamencvreiter Ecorg Schumann war mit freien Be
arh uncen alter Lieder rert eten die durch eine Fülle ſan
techniſcher Feinheiten namen lich die intereſſanten harmo
niſchen Einfälle die ſich trotz ihrer modernen Haltung dem Gan
zen zwanglos einſügen feſſelten Eliſabe h Ohlhoff nahm ſich
ihre in liebevrollſler Weiſe an mit ſichtrer Veherrſchung der nicht
unerheblichen Schwierigkeiſen und einem feinen Humor Schu
mann ſelbſt beglcitete alänzend und man verlangte ſtürmiſch
eine Zugabe die auch bereitwilligſt geboten wurde

Dr II Kl
Die Rote Krenzmedcille iſt unſrer allgemein ge

ſchätzten Halliſchen Vortragskünſtlerin Fräulein Käthe
Weber ſür ihre großen Verdienſte im Kriege ſoeben
verliehen worden Sie ſind ja hinlänglich bekannt hat
die junge Dame doch ihre Kunſt annähernd 150 Mal
zugunſten unſerer verwundeten und ſonſtigen Kriegs
teillnehmer erſolgreich ins Treffen geführt

Demokr tie und Arelterſchzft Auf den heute Mittwoch
abends 8 Uhr im Reumarkt Schützenhaus dieſen hohw chtigen
Gegenſtand behandelnden Vortrag des Mitgl edes der National
verjammlunn NRiede Charlottendurg ſei nochmals hingewieſen
Eintrittskarten im Vorverkauf ſind noch zu haben in der Filiale
der Saale Jeitung Gr Ulrichſir und dem Büro der deutſchen
demotratiſcher Partei Leipziger Straße 21

Feuerrlöſchrrobe Vor der Brücke die zum Stad gut Gimritz
führt fand geſtern abend vor einer grozen Zuſchauermenge die
Vorführung des Trogen Feucrlöſchers Vetro ſtatt Es P
nichts Ferercefährliches was da nicht zur Ausprobierung des
Apparates zur Stelle war Teer Strod Kehlenoryd Carbid
Spüne Es flemmte ganz gefährlich gen Himmel Aber da war
ein Mann mit Schwung in der Rede und im Arm der faßte
einen der VetroFeuerlöſcher ſchleuderte den Tnhalt über und auf
das Feuer und es verlöſcht ſofort Man mcechte das Ding zuvorſo ſlertiſch belrachtet haben wie man wollte man war raft Ein

nütlicher Apparat zum ſchnellen Löſchen kleiner Brände

Schwurgericht
Der gefülſchte Mlit r örſchein

tobeneſelten vierte S gn
mann Hriedrich Ernſt Ermsleben

Halle Malermeiſter Jul

Diskuſſion ſuchte ein Unabhängiger die üblien radikalen J

Otto

Veorger Eiskeßen Rittergutsbeſitzer Ernſt Langenſtraß Kön
nern Sa t e meiſter Bernhard Herrmann Halle Schloermei
ſter Karl Hirvpe Halle Riürtergutsbeſiter Max Krötſch Sallen
dorſ Meler Andreas Geün Halle Landwirt Ernſt Schölln er
Zicherben Die Anilage vertrat Herr Aſſeſſor Ullrich die

Verteid gung hatte Herr Rechtsanwalt Dr Müller
Anceklagt war der Deeher Willi Moos geboren 1809

wegen rer ucten Tetruges Widerſtandes gegen die Stag sge
wart und ſäwerer Urkundenfälſehung

Der Augeklagte gehörte im Februar noch dem Fußartillerie
regiment Re 4 in Magdeburg an und war beſchuldigt verfucht
zu haben die Halle Hetiſtedter Bahn am 10 Februer um da
TFahrgeld ron Gerbſtedt wach Hettſtedt zu betrücen er hatte am
Fal,rkarlenſchal ter in Cerbſtedt eine Fahrkarte nach Hettſtedt ver
langt und ernen Fahrtausweis vorgezeigt der auf einen Unter
ofſiz c und ſechs Mann von Magdeburg nach Schönebeck aus
geſrellt war Der Angetlagte hatte ſ Zt zu den ſechs Mann ge
hört für die der Fal rtausw is ausgeſtellt worden war und ihn
hehalten nahdem die dienſtliche Fahrt ſtattgeunden hatte in
Cerbſtedt zeigte er den Ausweis vor um ſich als Militär auszu
reiſen und eine Militärfahrkarte für 10 Pig zu bekommen doch
bedeute e ihm der Stot oncaſitent daß er darauf eine Militär
fahrkarte nicht rerabfolgen könne und empfahl ihm zugticeich
eine Zirilfaurkarce zu lüſen was der Angellagte aber nicht tat
Er ſtieg vielmehr da in Gerbſtedt keine Bahnſteigſperre beſteht
ungehind rt in ein Abteil erter Klaſſe ein wurde aber von
dem Stationsvorſteher der darauf aufmerkſam gemacht worden
war aufgeforderl wieder auszuſteicen das tat der Angellagte
aber nicht ſetzte ſich vielmehr zur Wehr als er augelader
werden ſollte und ha te ſich damit des Widerſtandes g gen die
Staategewalt ſchuldig gemacht Am 17 Februar hat der An
geklag e welter einen gefälſchten Militäzfabrſchein
von dem er wußte daß er gefälſcht war von Magdeburg über
Halle nach Gerbſtedt lautend benust wurde aber dabei abgefaßt
dieſen Milit rfahrſchein will er in Magdeburg von einem Kame
raden für 5 Mark gekauft haben um ihn benutzen zu können
wenn er mal keinen Urlaub erhalten würde Es ſoll in Mag
deburg allgemein bekannt gewe en ſein daß eine Ordon
nanz aus der Schreibſtube derartige Fahrſcheine beſorgte und verkaufte im Falle des Ange
klagten wird vermutet daß er der Angeklagte die nötige Um
terſchrift ſeibſt angefertigt habe doch beſritt er das während
er ſonſt im weſentlichen geſtändig war De Geſchworenen ver
neinten die Schuldfregen nach ver uchtem Betrug und nach
ſchwerer Urkundenfälſchung bejahten aber die Schuldfrage nach
Widerſtand gegen die Staatsgewalt unter Zubilligung mildern
der Umſtände ſowie die nach einfacher Urkundenfälſchung Das
Eericht verurte lte den Angeklag en darauf dem Antrag des
Stuctsanwalts entſprechend zu einer Gefängnisſtrafe von einem
Monat einer Woche die durch die Unt rſuchungshaft als ver
büßt erachtet wurde ſodaß der Verurteilte ſofort entlaſſen wer
den konnte

Provinzial Nachrichten
Lochäun 21 Oktober Gemeinde vertreter

ſitzung Zu der am Sonntag anberaumten Sitzung der Ge
meindevertreter gab der EGemeindevorſteher bekannt daß er für
die Kartoffelverſorgung der Verſorgungsberecht gten in der Ge
meinde Sorge celragen und für die Beſchaffung von 250 Zentner
ſich bemüht habe Die Anbaufläche jeder Haushaltung ſowie die
Ernteerrg bniſſe ſollen jedoch erſt feſtgeſtellt werden Für die
Wahl eines Dorfgerich sſchreibers welches Amt der bisherid
Jnhaber niedergelegt hat wurde Zimmermeiſter Richard Kuppe
in Vorſchlag gebracht und gewählt Jn die Ernährungskommif
ſion wurden die Herren Knittel Ibert Schumann Brandt Zu
leger Körnig und Torgen als Teellvertr ter die Herren Karl
Schumann jun Teichmann Matthies und Korge gewählt

1 Burcliebenau 21 Oktober Beſitzwechſel Der
Sonnemannſche Gaſthof iſt durch Verkauf in den Beſitz des Herrn
Erdmann übergegangen der auch die Vewirt chaftung desſelben
ſchon übernommen hat Der neue B ſitzer hatte zuvor ein Beſth
z i Oſtpreußen das er der dortigen Verhältniſſe wegen ver
äußerte

Dieckaun 21 Oktober Pfarrackervervachtung
Am Freitag fand hier im Gaſthof des Herrn Pannicke die Ver
rachtung des etwa 60 Morgen umfaſſenden Prarrackers ſtatt wo
zu ſich außer den alten Pächtern zahlre ſche andere Pachtluſtige
eingeſfunden hatten ſodaß ſich bald ein lebhaf es Geſchäft ent
widelte Die früheren Pachtpreiſe von 40 bis 50 Mk pro Mor
gen wurden durch weg um das Doprelte und noch höher überboten
Die neuen Pächter zahlen 90 bis 105 Mk jährlich Vei der Ver
pachtung des Herrn Schmeil gehörigen einige 20 Morgen um
faſſenden Ackers die ein ge Tage zuvor ſtattfand betrug der
Pachtpreis ebenfalls 80 bis 90 Mk und darüber pro Morgen

Erfurt 21 Oktober Nach dem vorläufigen Er
gebnis der Volkszählung hatte Erfurt am 8 Oktober
128 724 Einwohner einſchließlich der Militärperſonen Jm Jahre
1905 beſah Erfurt erſt 98 847 Einwohner Jm Jahre 1910 zählke
es ohne Jlversgehoen 111498 Per onen Jlversgehofen zählt
damals etwa 12 000 Einwohner Trotz der Abnahme an Mili
P cone hat ſich die Vevölkerung Erfurts alſo erheblich ver

wehrt v7 Leipris 21 Oktober Ablehnung der Beſchaf
fungsbeihilfe für ſtädtiſche Beamte Der Ratder Stadt Leipzig hat die von den ſtädtiſchen Beamten Ange
ſtellter Lebrern Arbeltern uſw nachgeſuchte einmalige Veſchaf
fungsbeihilfe obgelehnt mit der Begründung daß der dafür er
ferderlichen Mehraucgabe von rund 14 Millionen Mark keiw
Deckung gegenüberſteht

Vermiſchtes
Deulſche Feuerwehr in Kopenbagen Die Kovenbagene

Feuerwebr die moderniſiert werden ſoll will ſich 27 Motor
pritzen und Lei ern anſchaffen Sämtliche Spritzen ſind ir
eutſchland be ellt worden h

Secfand in amer kani chem Mehl Nach einer Kattowitzer
Zeitungsmeldung iſt in den letzten amerikaniſchen Mehlſendungen
eine Veimiſchung von 25 v H Seeſand feſtgeſtellt worden e
Unterſuchung hat ergeben daß die BVeimiſchung von deutſcher
Seite aucrgeſch oſſen t da die Säcke bereits in Amerika maſchinell
verjchpwürt worden ſind Da wir dieſe Woche wieder mit aus
länd ſchem Mehl beliefert werden ſollen wird un er rühriges
Nahrungemit el Unter u ungsamt jedenfalls der Sache ſchleunigt
nachgehen und feſtſtellen ob auch das uns geſandte Mehl ſolche
Verfälſchungen aufweiſt

Die Gründung einer tſchoch ſchen Nationalkirche Jm tſhechi
ſchen Katholizismus hat eine beachtenswerte Reformbeſtrebung
eingeſett So iſt nach der Chriſtlichen Welt der tſchechiſcheEiſenbahnminiſter Pfarrer Zahradnit mit der Durchführung einer
K e rchenreform beſchäftigt die letzten Endes auf die Gründung
einer tſchech ſchen Raticnaltirche hinausläuft Die Reformbewegung
hat die Hauptforderungen der ruſſiſchen Reformer nämlich die
Abſchaffung des Zölibats für Prieſter und Biſchöfe die Geſtattung
einer zwei en Ede für gerwitwete Ge ſtliche die Aufhebung der
Klöſter die Demokratiſierung der kirchlichen Verfaſſung die freie

Wa Biſchöfe und c die volle Gleichſtellung der Geiſt
lichen und Laien in allen kerchl Verwaltungsangelegenhbeitdie Weſens heilen Unſerer über die er

Sinn t ist

mus im t gegenmuh
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Sport Nachrichten der Saale Zeitung
Staatlich konzeſſionierte Buchmacher

Jn der Preuß ſchen Landesverſammlung gelangte folgender
der deutſchen Demokraten Janſen Weſtermann

en einſtimmig zur Annahme
Die verfaſſunggebende preußiſche Landesver ammluns

wolle vbeſchließen die Staatsregierung zu erſuchen der Landes
verſammiung baldigſt einen Geſetzentwurf zu unterbreiten
durch den abgeſehen von den Tatoliſatortaſſen ſtaatliag
tonzeſſionierte Buchmacher allein berechtigt ſeinſollen Wetten auf in und ausländiſche Rennen anzunehmen
Hie Annahme von Wetten durch ſonſtige Perſonen wäre unter
ſchwere Strafen zu ſtellen

Dadurch iſt die Konzeſſionierung von Buchmachern in ab
ſehbarer Zeit ſo gut wie ſicher Ein entſprechender Gejetzent
wurf deſſen Annahme nur durch den Kriegsgusbruch verh ndert
wurde liegt ja fertig vor Die Hauptſache iſt daß die Wetten
night zu höch beſteuert werden ſonſt ſchlachtet die Regierung vor

itig die Henne von der ſie ſo viele goldene Eier erwartet
ine vermehrte Beſteuerung der ausländiſchen Weiten wäre für

die Dauer unſerer Rennzet alſo etwa vom 1 März bis zum
z0 Kovember zu erwägen Dann würden die Wetten über deut
ſche Rennen kaum beeinträchtigt werden während unſere renn
toſen Wrongte dem Staats äckel beträchtliche Summen einbringen
würden

In der Ausſprache der Preußiſchen Landesverſammlung ſagte
Landwirtſchaftsminiſter Braun Wir werden prüfen in wer
er Weiſe die Rennen umzugeſtalten ſind um ihren Zweck der
Leiſtungsprüfung voll zu erre chen Nicht die Rennen als ſolche
ſondern die Begleiterſcheinungen ſind es die den Widerſtand
gegen ſie in breiten Volkskreiſen hervorrufen Ohne den Tola
liſator aber iſt es unmöglich die Rennen zu finanzieren

Oberlandſtallmeiſter v Oettingen Jch ſchätze unſeren
Pferdeverluſt im Kriege auf fünf bis ſechs Millionen Gebrauchs
pferde Die Nachfrage wird al,o noch viele Jahre größer ſein
als früher Bei der Frage eb wir Warmblutzucht oder Kalt
Slutzucht berorzugen ſollen müſſen wir auf die landſchaftlichen
Eigenheiten Rückſicht nehmen Wir dürfen nicht die Warmblüter
vernachläſſigen denn das Halbblut iſt ein gutes Ackerperd Be
uns ſind wie im Auslande im Kriege auch viel Zuch tiere ver
loren gegangen Trotzdem glaube ich daß wir doch wieder in die
Lage kommen werden Vollblut und Kaltblut Zuchlinaerial aus
t n Die Vollblutzucht müſſen wir ſowe t unterſtützen da

Antro
und

e allmählich ſelbſtändig wird denn ſie iſt die Grundlage für
ie Halbblutzucht

Die 8 Verſteigerung deutſcher Pferde wird vom Reichsver
dand r Zucht und Prüfung deutſchen Halbbluts am 28 und
29 Oktober in Berlin Luiſenſtraße 23 Tat erſall veranſtaltet
Stark vertreten ſind vor allem gute Reitpferde Zweigeſranne
Hengſte aller Zuchtrichtungen vom Oſtpreußen bis zum Olden
burger beſonders Hannoveraner

Zu dem Reit und Fahr Turnier im Stadion am 25 bis
27 Oktober ſind insgeſamt 538 Nennungen abgegeben U a
ind für das Hindernisfahren 12 Geſpanne genannt Wertvolle
hrenpreiſe wurden geſtiftet

Brieſkaſten,
Jeder Anfrage h die ietzte Abonnememsgutttung veizufügen9

Alter Abonnent 1004 Nach S 595 des Bürgerlichen Geſetz
zuches iſt bei der Pacht eines Grundſtückes wenn wie in Jhrem
Falle die Pachtze t nicht beſtimmt iſt die Kündigung nur
für den Schluß des Pachtjahres zuläſſig Sie har
väteſtens am erſten Werktage des halben Jahres zu erfolgen
mit deſſen Ablaufe die Pacht endigen ſoll Wenn Sie nun an
Sonntag vor dem 1 Juli gekündigt haben ſo iſt das friſtgemö
geſchehen und die Pachtzeit läuft mit Ende des Jahres 1919 ab
vorausgeſetzt daß das Pachtijahr mit dem Kalenderjahr von
12 Jahren begonnen hat Es kommt nur darauf an ob Sie die
Künd gung auch formgerecht ausgeſprochen haben Haben Sie
dem Puchter in aller Form mitgeteilt daß Sie das Pach verhält
nis auf Ende 1919 kündigen ſo muß er zu dieſem Zeitpunkte die
Bewirtſchaftung des Grundſtücks aufgeben Wenn Sie aber nu
zeſagt haben Sie wollten den Pachtacker ſelbſt bewir ſchaſten ſo
ſt das keine verbindlich machende Künd gung Hatten Sie das
Hrundſtück aber vielleicht am 1 Oktober übergeben ſo endet das
Pachtjahr eben am 1 Oktober und die Kündigung hätte ſpäte
tens am Dienstag den 1 April 1919 erfolgen müſſen wenn

ie ſelbſt am 1 Ottober d Js die Bewirtſchaftung hätten über
nehmen wollen Aus dieſer Sachlage nun wollen Sie für ſich
die nötigen Folgerungen über die friſtsgemäße Kündigungsseit
ziehen da Sie nicht mitteilten zu welchem Zeitpunkt die Pacht
begonnen hat

Handel Gewerbe und Verkehr
Vom Zuckermarkt

An den deutſchen Rohzuckermärkten iſt nach endgültiger Un
terbringung der erſten Freigabe von Rohware wieder ruhige
Haltung eingetreten We ſich die Ablieferungen geſtalten wer
den iſt zurzeit noch ungewiß Die meiſten Zuckerfabrilen haben
die Veraroeitung der Zucderrüben inzwiſchen aufgenommen Bis
ber wird über das Fehlen von Arbeitsträſten bei der Rüben
ernte nur in den ſelteſten Fällen geklagt und die Ernte ſelbn
vollz eht ſich infolge der durch die letzten Niederſchläge eingetre
tenen Erweichung des Bodens im allgemeinen ziemlich glatt Die
Ergebniſſe der Rübenernte an ſich enttäuſchend genug veſtätigen
im großen und ganzen die niedrigen Erwartungen die aus den
Unterſuchungen als wahrſcheinlich angenommen werden mußten
Sollte es gelingen die ledige Kohlenfrage zu löſen ſo kann
wohl jetzt mit der Aufarbeitung aller zu erntenden Rüben auf
Zucker gerechnet werden Ausgemacht iſt das aber noch lang
nich und vielfach wird ſchon jetzt damit gerechnet daß ein Ter
der Rüben anderen Zwecken zugeführt werden wird Unter die en
Umſtänden lauf n Schätzungen herum die nur eine Erzeugung
von 15 bis 16 Mill onen Zentner für wahrſcheinlich halten
gegen 27 und 30 Millionen Zentner in den beiden vorangegange
nen Betriebejahren

Mit Zuſtimmung des Reichsrats und des volkswirtſchaftlichen
e der Nationalverſammlung ſind am 14 Oktober die

neuen Zuckerrreiſe für das Betriebsjahr 1919/20 endgültig feſtgeſetzt worden der Rohzuckerpre s auf 53 Mark und der Reſt

nadepreis auf 75,30 Mark für den Zentner Gegen die Feſt
ſetzung des Rohzuckerpreiſes im Reichsrat die bereits Ende September erſolgt war bedeutet die Reufeſtſetzung eine Erhöhung
um 2 Mork des Raffinadepreiſes um 2,30 Mark für den Zent
ner Die Erwartung einer weiteren Heraufſetzung der Pr iſe iſtziſo eingetreten Bedauerlich bleibt es daß dinſichtlich der Auf
hebung der Zwangswirtſchaft irn Herbſt nächſten Jahres auch bei
der Gelegenheit der neuen Preisfeſt etzung noch keine Entſchei
dung getroffen worden iſt Dieſe Verſäumnis kann auf den näch
jährigen Rübenanbau nur ungünſtig einwirken Wird die Auf
hebung der Zwongsw rtſchaft nicht noch in dieſem Jahre in Aus
ſicht geſtellt ſo iſt mit einer Steigerung des Rübenanbaues in
nächſten Jahre auf leinen Fall zu rechnen

Am Raffinademarkte nahm der Verkehr nur geringen Um
jang an Der Mange an roffinierter Ware wird immer größer
und der H itpunlt iſt rabe an dem raffinierter Zucker für den

meinen Ver cht mehr erhältlich ſein wird Die Ver
e
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Verteilung ausländiſchen Zuckers verlautet noch nichts Ame
ritaniſche Nachweiſe laſſen eriennen tnere Mengen 120 Zentneh in Deutſchland von Amerika aus eis

eiührt worden ünvie Entwicklung der noch zu Felde ſtehenden Zuckerrüben iſt
durch die Witterung ver letzten Woche begünſtigt worden Das
Wäarzelcgew cht konnte rerichicdentlich in beachtenswerter Weiſe
zunehmen allerdirgs auf Koſten des Zuckergehalts der ſich in
deſſen bald wieder heben dürſte und im Durchſchnitt immer noch
ſehr reichlich iſt

n T m m m n,ö, n

Saatenſtanö in deutſchland
Die Preicberichtsſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats

äußert ſich in ihrein Bericht über den Saatenſtand um die Mitte
ktober wie folgt

Die Urtelle über die Kartoffelerträge lauten ſehr verſchieden
Jm,allgemeiten darf ancenommen werden daß die Ernte
menge kleiner iſt als im Vorjiahre daß dagegen
die Qualität vielfach eine beſſere iſt weil ein
großer Leil der Kartoffeln bei trockenem Wetter geerntet wer
den konnte Jmmerhin iſt zu berügſichtigen daß im Oſten und
Rorden beſonders auf den Gütern die Kartoffeln auch heute noch
nicht ſän tlich geborgen ſind Im Weſten wird die geringere
Kartoffelernte auf ſchlech es Saatgut zurückgeführt So wird aus
Weſtfalen gemeldet da im nächſten vahr die Kartoffelfläche um
über en Drittel zurückgehen werde wenn die Kommunalverbände
nicht gute Prranstartoffeln zu erſchwinglichen Preiſen beſchaffen
könnten Die Futter und Zuckerrübenernte hat erſt
Mitte Oktober begonnen Wie ſehr in di ſem Jahre inſolge der
Witterung beſonders aber auch infolge der fehlenden Arbeits
kräfre und der verminderten Arbeitsleiſtung die Ernte verzögert
iſt ceht u a daraus hervor daß im Oſten und Norden jeellen
weie noch Mit e Ottober Hafer und Gemenge Bohnen Luszerne
Saatklee und Grummet nicht geborgen waren Ueber den Stand
der Winterfaaten kann noch nicht viel geſagt werden Zum
großen Teil ſind ſie noch nicht auſgelau,en Die frühzeitig ge
ſten und gufelaufenen Sagaten werden günſtig beurteilt

Vörſenſltimmungsbild
Berlin 21 Oktober Bei Beginn des heutigen Verkehrs

hatte es den Anuſchein als ob Enrlaſtungskäuſe einer weiteren
Aufwärtsbewegung hinderlich wären Vald wider ſetzte aber von
neuem lebhaftes Kurs reiben auf faſt allen Gebieten ein für das
kleine anderen Gründe als die besherigen nämlich die Flucht vor
der Mark und cusländiſche Käuſe angegeben wurden VBurch
gehend ſchwach woren Farowerte in Zujanmenhang mit den be
reutenden Kanitelserhöhungen Es ſtiegen beſonders Phönix
artien um mehr gls 20 Elektriſche Licht und Krat 15 Rombacher
9 Harpener 14 Prozent Am Schijfuhrtsaltienme t waren die
Veſſerungen glei fauüs recht an ehniſch Jn lebhaften Sorüngen
erreichte Steaug Romang zeiweilig den Kurs von 1000 und
Deue ſie Petro euma tien wurden gleichfalls recht bhaft umge
ſetzt ohne jedoch en gieihem Maße ihre Kurſe zu erhöhen Am
zolvnialck ienmarkt lenkte das Eerſchäft in ruhige Vahnen ein
Nur Sloman Salpeter gewann einen beträchtlic,en Aufſchwung
um wa 109 Prozent Nuſſiſche Papiere neigten zur Schwäche in
ſolge der ſich widerſprechenden Nachrichten über die Ereigniſſe
auf den ruſſiſchen Kriegzſchauplätzen Am Anlagemarkt hoben ſich
die älteren deutſchen Anleihen während im übrigen die Kurſe
behauptet blieben

Deviſenkurſe
Berlin 21 Oktober

Die amtlichen Noternngen für elegraphiſche Aus ahungen nellen
ſich an der heutigen Vörſe in Vergleichung zum vorherget enden Tage in Marb
wie vigt

veuie Vorrger La
Geid Brie Geld Brie

New BDorb 1 Doll e n 7Houand 100 II 1964 00 1066 00 1067 00 1068,50
Dänemark 100 Kr 125 603 75 594 25 595 75Schweden 1009 Kr 674 25 675 75 671 75 673 25
Norwegen 100 Kr 26 75 638 25 626 75 628 25
Schwer 100 Fr 498 50 499 ,50 497 00 498 00Wien altes 25 83 25,95 25,25 25,30Oeiterreig abgeſt 24,0 24 30 24 20 2 30
Ungarn 25 95 25,05Präg e 75,80 75 o ,60Konfantinope Geld Brirfür ein ürkiſches Vſu n
Spanren Geid 532 O Brie 533 00

für 100 Teieias
Helſingfors 129,75 130,25 Deuiſche Mark ſür 100 Finniſche Mark

Produktenbericht
Berlin 21 Oktober Am Produktenmarkt ruht das Ge

ſchäft in Hafer faſt voll kändig Für Erbſen Peluſchken und
Pierdebohnen zeigt ſich de Kaufluſt vorſichtiger Die außeror
dentlich hohen Preisjorderungen werden nicht immer ohne wei
teres bewilligt Feſt liegt die Tendenz für Wicken Lupinen
waren etwas mehr begehrt Es mangelt aber noch an Angebot
Serradela wird in der Provinz höher bezahlt als hier Heu und
Stroh waren nach wie vor ſehr knapp Runkelrüben negten zur
Schwäche Wetter ſchön

Verl en 21 Oktober Amtliche Notizen Tendenz
Angebot fehlt

Eröffnung der deutſchen Wollauktionen Nachdem die Frei
gabe von Wolle und anderen Rohſtoffen der Tertil nduſtrie ſtatt
gefunden hat werden nunmehr auch in Deutſchland Verſteigerun
gen abgehalten werden Die erſte öffentliche Wollabgangsver
ſteigerung des Sächſiſch Thüringiſchen Jnduſtriebezirkes ſoll am
10 und 11 November in Gera ſtattfinden Für die An
meldung iſt ein Schluß auf den 25 Oktober feſtgeſetzt worden
Es wird erwartet daß außer Wollabgängen auch Wolle zur Ver
ſteigerurg gelangt

Von der Drahtkonvention Die Zuſchläge für die Ueber
preiſe cuf Drahtſtifte wurden auf 175 Prozent bis 200 Pro
zent je nach Dimenſion erhöht gegen bisher 125 Prozent
Schrauben und Nietendraht koſtet jetzt 155 bis 157
Mark bisher 140 Mk und Stacheldraht 217 155 Mk
alles pro 100 Klar ab Hamm i Weſtf oder Neunlirchen

Kapitalserhöhung der Badiſch n Anilin und Sodafabr k
Akt Geſ Auf der Tagesordnung einer für den 15 November
einberujenen außerordentlichen Generalverſammlung ſteht wievon uns angeründigt unter anderem die Erhöhung d s Grund
kapitalz durch Auegabe von Stammaktien im Geſamtbetrage von
90 Mill Mk ſowie von Vorzugsaktien mit doppeltem Stimm
recht und einem auf 354 Prozent Vorzugsdividende beſchränkten
Dividendenanſpruch im Nennbebtrage von 72 Mill Mk

Aklien Geſellſchaft fär Anilin Fabrik tion Der Aufſichtsratbeſchloß einer demnächſt einzuberufenden außerordentlichen Ge
neralverſammlung die Aufbe ugung von 30 Mill Mark neuer
Mittel r Ausgabe neuer Stammaktien zu einem noch feſt
zuſetzenden Kurſe und ſerner die Ausgabe von Vorzugsaklien im
Nominalbelrege von 25 Mill Mark mit einer auf 3 Prozent
beſchränkten Lorzugs Dividende und doppeltem Stimmrecht vor
zuſchlagen Die Stammartien ſollen von einem BankenKonſor
t um übe nommen den alten Aklionären zum Bezug angeboten
die Vorzugsaktien aber unter Ausſchluß des Bezugsrechts der
Aktionäre von den übrigen Firmen der Jntereſſengemeinſchaft
im Verhältnis ihrer Grundkapitalien übernommen werden Die
Ausgabe der Stammakien erfolgt zwecs Beſchaffung neuer Be
triehsmittel ſowie für den Ausbau der von der i An
lin und abrik errichteten Stickſtofiwerke

Der Verband deutſcher Hangſchloßfabrikanten in Düſſeldorf
daß im Monat Juli klei J erhöht den Auf,chlag auf 375 bisher 260 Prozent

DeutſchVöhmiſche Kohlen und Brikettwerke A G Gegen
die Se ſchlüſſe der neralverfammlung vom 13 September 1919
haben die Altionäre Jgnaz Petſchek in Auſſig und Carl Chram
bach in Berrin Anfechtungsklage erhoben Der erſte Verhand
lungstermin ſteht beim ſächſiſchen Landgericht Dresden zweite
Kammer für Handelsſachen am 24 Oktober d Js an

Der Verbabnd deutſcher Kaltwalzwerke hat die Verkaufspreiſe
um 350 Vrk die Lonne erhöht

Der Verband deutſcher Achſenwerke hat die Preiſe für Laſt
achſen um 90 Mk für den Doppelzentner und den Preisaufſchlas
für Patentachſen auf 350 400 Prozent erhöht mit Wirkung ab
14 Oktober

BerlinNeuroder Kunſtanſtalten A G Jn der Aufſichts
ratsſitzung wurde beſchloſſen der zum 15 November einzuberuſen
den GEeneralverfammlung die Verteilung einer Dividende von
wieder 15 Prozent und eines Bonus von 7 Prozent wie i
vorzuſchlagen

Die Golhaer Waggonfabrik G macht im Geſchäftsbericht
1918/19 die Witte lung daß in den letzten Monaten die Akkor d
arbeit wieder aufgenommen worden ſei und der größzere Teil
der Arbeiterſchaft wieder den Willen zur beſſeren Arbeitsleiſtung
zeige die jedoch nicht im entfern eſten an frühere Zeiten heran
reichte trotz außerocbentlicher Lohnerhöhungen Jnwieweit das
Unlern hmen lebensfähig bleiben werde hänge einzig und allein
von der Arbeiterſchaft ſelbit ab Auf räge ſeien zur Wenüge vor
handen nicht nur im Wagegonbau ſondern auch in der in gutem
Berrieb befindlichen neuen Abteilung Lotomotivbau De Zweig
niedertaſtung Fürth habe den Betrieb noch nicht eröffnen können
da die Schwierigkeiten der Beſchaffung von Baumaterialien alle
Voraus etzungen übertroffen hatten Nachdem jetzt die erſten
Bauten der Vollendung entgegengehen ſei die Aufnahme des
Betr ebes zu erwarten Der Abſchluß des Unternehmens ergibt
einen Gewinn auf Warenkento in Höhe von nur 4975 927 Mk
gegen 60951 183 Mk Nach Abzug der w ſentlich geſteigerten Un
koſten uſw ſowie nach Abſchreibungen von 153 395 449 089 Mk
ſteht ein Uederſchuß von 1096 765 2 284 961 Mk zur Verſügung
aus dem eine Dividende von 15 Prozent i V 15 Prozent und
10 Procent Sondervergütung zur Ausſchüttong gelangen ſoll
Der Vortrag auf neue Rechnung ermäßigt ſich von 257 739 Mk
auf 105 654 Mk

Hirſch Kupfer und Meſſingwerke G Die Geſellchaft be
abſichtigt den Bau einer bedeutenden ch miſchen Fabrik welche
ſich vornehmlich mit der Herſtellung eines beſonderen für diedeutſche Induſtrie überaus wichtigen und begehrten Produktes
befaſſen wird Die betreffenden Jnduſtriezwe ge werden dadurch
nicht nur unabhängig vom Ausland werden ſondern in der Lage
ſein vorteilhaft mit dieſem zu konkurrieren denn das Produtkt

e iſt auch im Auslande knapp und Veſucht ſodaß mit großen
lb a,lüſſen gerechnet werden kann Die Arbeiten ſollen ſo be

ſchleünigt werden daß de Fahrik in kürzeſter Zeit fertiggeſtellt
und lieſerfähig ſein wird Skandinaviſche Kreiſe die an dem
neuen Unternehmen beteiligt ſind haben in letzter Zeit umfang
reiche Käufe in den Aktien der Geſellſchaft getätigt worauf man
deren große Kursſtelgerung an der Berliner Börſe zurückführt

SodaF erra ſoll dem Zweck dieuen
h
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Berliner Rörsoe
vom 21 Oktober 1919
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t a e Chem Griesheim 2582 ,00Dout ehe Werte Chem tievaer 274 0
De sch Schatzscn Consolidation Schall 350VIX 753 60 GröllwitzerPapierſbk 2168 005 Dtsch Reichsanl 79 ,80 Daimler Motoren 270,00
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4 Oesterr Kronen Horpener Berg 218,00rente 29 50 Has er Eiſen 184,7540 Ungar Goldrente 67 ,78 Hirsch Kupler 26,00
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Lothringer tiütte 1756 00
Hambg Paketlahrt 127 00 Mannesmannrönren 2386,00
tHambg Sudamerika 230,00 Masch Fobr Buckau 178 0
Hanse Dampischilt 3 c0 Oberschl E e urd 161,00
Nordd Lloyd 128,12 u0 Caro lag 1748 00

do Kokswerke 232 00Bank Aktien Orenstein 8 Koppel 231 75
Bank t Mmur u Phönix Berg 22683,00Berl handelsges 162,50 Rhein Metall Vorz 28 00
Commerz VDiskonto Rhein Stahwwaren 182,00benk 136,00 hiebecu Kontan 252 0Darmetädter Bank 119 25 Rombvecher itlütten 78,00
Dessauische La des Rositzer Braunk 152 0bank 7 Kositzer Zucker 17 ,60Deuische Bank 17538 87 Sangernäuser Masch 310,00
Diskonto Comm 179 00 tiugo Schneider A G 227
Dresdner Bank 132,87 Schuckert Co 153 0Leipzig Credit Anst 142,87 Siemens 4 tigisxe 225,00
Mtield Kreditbank 122,50 Stetuner Cham 2232,75Mitteld Privathank Stetiiner Volkan 207,00Nauonalbank 120,75 Stollberger Zink 174 750
Oesterr Kredit 9 0 Siralsz Spielxarieo 272,00Kkeichsbank 100,00 r e 78riptis Porzellan 208 00indus rie Aktien Turk Tabaxregie 792 09
Schuitheiss Brauere 270 00 Ver Köin Rottweiler 238
Akt l Anilio 3256 00 Ver Glauzs tot e 2,50
Aiigem Kiektr Ges 248,00 Wegelin 4 Huene 1758,00
Ammendortier Pa Werschen Weibeniel
pieribk ser Braunnx whAnnhaier Kohlenw 226,50 Westeregein fükali 8258,00

Annaberger Steingut 2300 Wittener Guästan 00
Beodische Hnilin 4689 00 wrede Mälzeres
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Berl Masch Bau 269,765 Braun
Bismarckhütte 270,00 Zeitrer Masch 442 CoBocnumer Gubstehl 227,00 Zehstoft Walthot 22,60
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